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Erste faire Schokolade mit fairer Milch feiert  
zehn Jahre Jubiläum 
 

Fairness kennt keine Grenzen 
 

Erfolgreich faire und nachhaltige Lieferketten etabliert/ 
Neue Limited Edition-Schokoladen der GEPA mit Naturland 
Fair Zeichen 

 

Wuppertal/Gräfelfing/Piding. Vor zehn Jahren hat Fair Trade-
Pionier GEPA gemeinsam mit dem Öko-Verband Naturland und 
der Molkerei Berchtesgadener Land die erste faire Schokolade mit 
fairer Milch vorgestellt. Mit dieser Innovation wurde in einer 
Schokolade die aufwändige Arbeit von Kakao-, Zucker- und Bio-
Milchbäuer*innen in Süd und Nord fair entlohnt und gewürdigt. Bis 
heute ist die GEPA nicht nur der erste, sondern auch der 
bedeutendste Anbieter von fairen Bio-Schokoladen mit fairer Bio-
Milch.  
 
Anlässlich der digitalen BIOFACH-Messe 2021 e-SPECIAL 
(www.biofach.de) stellt die GEPA drei neue weiße Limited Edition-
Schokoladen mit Frucht- oder Kaffeenote vor, die neben Bio-
Kakao und Bio-Zucker von westafrikanischen und 
lateinamerikanischen Partnerkooperativen auch fair gehandeltes 
Milchpulver der Molkerei Berchtesgadener Land enthalten:  
„Lemon Crisp“, „Joghurt-Erdbeer“ und „Mocca Sahne“.  
 
So fördern die GEPA, Naturland und die Molkerei 
Berchtesgadener Land bäuerliche ökologische Landwirtschaft 
auch hier in Deutschland. Wie aktuell das Thema „faire Milch“ ist, 
zeigen die jüngsten Bauernproteste gegen Preisdumping von 
Discountern. 
 
Bio, fair und nachhaltig in Süd und Nord 
Zusätzlich zum GEPA-Logo tragen die Schokoladen das Naturland 
Fair Zeichen, mit dem die GEPA auf faire Bio-Milch aus 
Deutschland aufmerksam macht. Gemeinsam mit Naturland und 
der Molkerei Berchtesgadener Land war die GEPA schon vor zehn 
Jahren Vorreiter für eine faire und nachhaltige Lieferkette, die Süd 
und Nord gemeinsam in den Blick nimmt. 
 
Peter Schaumberger, Geschäftsführer Marke und Vertrieb der 
GEPA: „Wir haben damals gemeinsam erfolgreich faire und 
nachhaltige Lieferketten bei einem Süd-Nord-Produkt etabliert.“ 
Seitdem hat die GEPA eine lange Reihe von fairen Bio-
Schokoladen mit fairer Milch auf den Markt gebracht. „Wir haben 
durch diese spannenden Schokoladenvariationen dazu 
beigetragen, das Bewusstsein von Verbraucher*innen zu schärfen, 
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denn Fairness kennt keine Grenzen. Nur, wo bleiben die 
Nachahmer*innen?“, fragt sich Peter Schaumberger. 
 
Steffen Reese, Geschäftsführer Naturland e.V., betont: „Unsere 
Partner GEPA und Milchwerke Berchtesgadener Land gehörten zu 
den ersten Unternehmen, die eine Kooperation nach den strengen 
Naturland Fair-Richtlinien erfolgreich umgesetzt haben und damit 
gezeigt haben, dass öko-faire Lieferketten weltweit machbar sind“.  
 
Bernhard Pointner, Geschäftsführer der Milchwerke Berchtesgadener 
Land Chiemgau eG: „Die Molkerei Berchtesgadener Land bezahlt ihren 
Landwirten seit Jahrzehnten einen überdurchschnittlichen Milchpreis 
und engagiert sich für Fairness entlang der Wertschöpfungskette. Da 
war es nur konsequent, sich gleich zum Start der neuen Naturland Fair- 
Zertifizierung zu stellen. Das war auch der erfolgreiche Beginn der 
Zusammenarbeit mit der GEPA, und weiteren Fair Handelspartnern. 
Denn so wie die GEPA unsere Naturland Fair-zertifizierte Milch in ihrem 
Schokoladensortiment einsetzt, so verarbeiten wir seither Schritt für 
Schritt in unserem Bio-Milchsortiment Bio & Fair-Zutaten wie den über 
die GEPA bezogenen Kakao, Bananen oder z.B. Mangos aus Fairem 
Handel.“ 
 
Magdalena Schönberger, Naturlandbäuerin der Molkerei 
Berchtesgadener Land: „Als Mitglied der Molkereigenossenschaft 
sind wir sehr froh über die fairen Milchpreise unserer Molkerei. Als 
Mitglied bin ich aber auch stolz, dass unsere Molkerei sich 
zusätzlich für faire Erzeugerpreise für Bioprodukte weltweit 
engagiert, denn schließlich leben wir alle in einer Welt. Eine 
umweltfreundliche Bewirtschaftung kann langfristig nur gelingen, 
wenn die Arbeit der Bauern fair bezahlt wird und den Fortbestand 
der Betriebe als Lebensgrundlage sichert.“  
 
Fair zum Menschen, fair zur Natur 
Den Rohkakao für die neuen Tafelschokoladen bezieht die GEPA 
u.a. von ihrem langjährigen Partner COOPROAGRO 
(Dominikanische Republik). Mitglied Juanvis Antonio Burgos 
(32) betont die Bedeutung des Fairen Handels und des 
ökologischen Kakao-Anbaus für die Kakaobäuer*innen: „Wir 
müssen uns und die Umwelt auch für zukünftige Generationen 
schützen. Deshalb pflanzen wir Bäume, fördern die Artenvielfalt, 
verschmutzen keine Bäche und Flüsse.“ Die Mehrpreise der GEPA 
nutzt die Kooperative auch, um Straßen, Elektrizität, fließendes 
Wasser einzurichten und die Häuser der Familien zu verbessern. 
Der Bio-Kakaoproduzent sagt dazu: „Die Wertschätzung für diese 
Arbeit zeigen uns die GEPA und Naturland. Der höhere Preis der 
GEPA hilft uns auch dabei, in unsere Kooperative zu investieren 
und dadurch die Qualität unseres Kakaos zu steigern.“ 
 
Naturland e.V. ist ein internationaler Verband für ökologischen Landbau. Mit 
70.000 Bäuerinnen und Bauern, Imkern und Fischwirten in 60 Ländern der 
Erde stehen wir dafür, dass ein ökologisches, soziales und faires 
Wirtschaften weltweit im Miteinander ein Erfolgsprojekt ist. Allein in 
Deutschland gehören 4.000 Erzeuger unserer Gemeinschaft an. Naturland 
steht wie kein anderer Öko-Verband für den harmonischen Zweiklang von 
Regionalität und Internationalität in einer globalisierten Welt. 
www.naturland.de 

 
Die Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG sind eine unter dem 
Markennamen Berchtesgadener Land tätige Molkerei im Landkreis 
Berchtesgadener Land mit Sitz in Piding. Die seit 1927 bestehende 
Genossenschaft gehört rund 1.800 Bäuer*innen. Mehr als ein Drittel der 
Mitglieder sind Bio-Landwirt*innen, mit Naturland- oder Demeter-
zertifizierten Betrieben. Mitspracherecht und ein respektvolles Miteinander 
sind ebenso selbstverständlich wie ein fairer, überdurchschnittlicher 
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Milchpreis. Im 15-Jahresvergleich bezahlen die Milchwerke 
Berchtesgadener Land in Deutschland den höchsten Milchpreis. 
https://bergbauernmilch.de/de/milchpreis.html 
  
Als Fair Trade-Pionier steht die GEPA seit 45 Jahren für Transparenz und 
Glaubwürdigkeit ihrer Arbeit. Wir handeln als größte europäische Fair 
Handelsorganisation mit Genossenschaften und sozial engagierten 
Privatbetrieben aus Lateinamerika, Afrika, Asien und Europa. Durch faire 
Preise und langfristige Handelsbeziehungen haben die Partner mehr 
Planungssicherheit. Hinter der GEPA stehen MISEREOR, Brot für die Welt, 
die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland (aej), 
der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“. Für ihre Verdienste um den Fairen 
Handel und die Nachhaltigkeit ist die GEPA vielfach ausgezeichnet worden, 
u. a. beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis mit TOP3 in der Kategorie 
„Unternehmenspartnerschaften 2020“ für die langjährige Zusammenarbeit 
mit dem Teepartner Tea Promoters India und mit dem „CSR-Preis der 
Bundesregierung 2020“ in der Kategorie „Verantwortungsvolles 
Lieferkettenmanagement“. Als eines von wenigen Unternehmen in 
Deutschland hat sich die GEPA nach dem Garantiesystem der WFTO prüfen 
lassen. Näheres zu Preisen und Auszeichnungen sowie zur GEPA allgemein 
unter www.gepa.de 
 
Mitgliedschaften: 
• World Fair Trade Organization (WFTO) 
• European Fair Trade Association (EFTA) 
• Forum Fairer Handel (FFH) 
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